
Wiesbadener

TaAbtail .

No . 18L Montag dm 4 . August L8S «

2 ^^ ? ^ Monate August und September kann auf daö „ WiesbadenerTag blatt " mit 20 fr . pränumerin werden .
“ t,,ec

_ ____ __________
Expedition des Tagblattö .

Auszug aus den Beschlüssen des GemeittderatbkS ,
Sitzung vom 2 . Jnli 1856 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Möhler ,Rossel , Habel und Hahn .

^

871 ) Der Bürgermeister legt behufs der Prüfung durch eine Commission

'
s1 3a5r 1855 zu dem Local - ArmensondS der

2 ) bnaAs ? ' ^ !>aven abgetragenen Activ - Capitalien ,2 ) das Verzcichniß der im Jahr 1855 in den Stadtarmcnfot dS in Wies -bade » eingelegten Eparfaffen - Eapitalien und
T 1

3 )
„ L ,

r,t, * T ^ rbfr '5 3ahr 1855 wegen Erwerbung dcS Büraer .rechtes zur hiesigen Stadtfasse ersallenen BüraereiutrittSaelder

Keil f.Whb j
» rk » " 0 Lieser Verzeichnisse eine Commission erwähltben

,
£ meu Habel , Möhler und Rohr .

" ’ '

872 ) Ferner bringt der Bürgermeister ein Dekret dcS Herzogs . JnstizamtSdahier vom 26 . v . M . , die Erpropriation der zur Anlage einer Cbauffe «
zwischen Wiesbaden und Bleidenstadt erforderlichen Grundflächen tetr
wonach zum Versuche gütlicher Uebereinfunft bezüglich der f r di - Ü
IKtrn . » S,u „ Mch ' „ , u lÄ « i an . M " »

-
8 l <ml » Jf

» en 3 . l . M . Morgens 9 Uhr anberaumt worden ist , zur Kenntuiü der
Versammlung und wird hierauf beschlossen : den Bürgermeister zuautoüüren
f

'
th Mischer Seit « abzutretenden Grundfläche aus Grund derfeldgerichtUcheu Tarativn tu diesem Termine zu unterhandeln .

I ' bd ' gung verschiedener Mobilienverstcherungen .
Genehmigung verschiedener Rechnungen .

892 ) Die am 2 . l . M . staltgehabte Vergebung der bei Anlage zweierSpunten an Bächen , welche unter den Straßen herzichen , vorkommcndcn
S ' JJ * wird den Steigerern genehmigt und soll die Wegbaucommissioa

89 ?^ । r,k W ‘ £ 9,H,a9c b,r Splinten bestimmen .
8U Auf die « nzeige des BauaufscherS Martin vom 29 . v . M . , den

lpromenade angrenzenden und mit dieser in Verbindung
^ ' nanntet , Anlenkautweg bei dem Landhause No . 3 des Herrn

yjtMÄViÄS * ' b,mua61 * w ' ,u " 8 T ® t8, <



898 ) Der Etat über die Anlage eine » Kanals auf dem neuen christlichen
Todtenhofe im Kostenbettage von 912 fl . 3 fr . wird zur Ausführung ge¬

nehmigt und sollen die Arbeiten sofort auSgeführt werden .

950 ) Das Gesuch des Buchhändler - Heinrich Julius Riedner aus

Kötzschau , KreiS Merseburg im Königreich Preußen , um Reception in die

hiesige Stadtgemetnde , wird vorbehältlich der Aufnahme deS Bittstellers in

den nassauischen StaatSverband genehmigt .

906 ) DaS Gesuch des Maurermeisters Daniel Michael Sch link von

hier , um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechts in hiesiger
Stadtgemeinde , wird genehmigt .

907 ) Desgleichen das Gesuch des Steir . hauergefellen Johann Reinhard
Kühn von hier , gleichen Betreffs , zum Zwecke der Verehelichung mit

Elise Bender aus Hosheim , AmtS Höchst .
908 ) DaS Gesuch deS Musiklehrerö Heinrich Karl Berghof von hier ,

dermalen zu Burgdorf , CantonS Bern in der Schweiz , gleichen Betreffs ,

zum Zwecke seiner Verehelichung mit Eleonore Jordan von Alsfeld , wird

genehmigt .
909 ) DaS Gesuch deS Hautboisten Christian Adam Brühl von Bierstadt ,

zur Zeit dahier , um Reception in die hiesige Etadtgemelnde , wird genehmigt .

Wiesbaden , den 31 . Juli 1856 . Der Bürgermeister .
Fischer .

Bei der anhaltenden Hitze ist cö erforderlich , daß die Straßen der Stadt

mehrmals täglich begossen werden . Die HauSeigenthümer werden daher
aufgefordert , wenigstens 2mal täglich die Straßen zu begießen .

Wiesbaden , den 1 . August 1856 . Herzog ! . Polizei . Kommissariat .

_______ _______ __ __
v . Rößler .

_________

Gefunden :

Ein Taschentuch ; ein Bündel , schmutzige Wasche enthaltend ; ein Schuh ;
ein Fernglas .

Wiesbaden , den 2 . August 1856 . Herzogl . Polizei - Commiffariat .

Bekanntmachung .

Pserdeversteigenmg .

Nächsten Freitag den 8 . August l . I . Vormittags 10 Uhr sollen
6 Wagenpferde

aus dem Herzoglichen Marstalle dahier in der Reitbahn des hiesigen PalaiS
öffentlich an di « Meistbietenden versteigert werden .

Wiesbaden , den 1 . August 1856 .
245

_________________________________ Herzogliches Hof - Commiffariat .

Mobilien - Versteigerung .

Donnerstag den 7 . August d . I . Morgens 9 Uhr lassen die Erben der

verstorbenen Fräulein Franziska BooS in dem Hause deS Herrn Kauf¬
mann Steinhaucr in Moöbach , verschiedene Mobilien , alS : Betten , Kom¬

mode , Schränke , Tische , Stühle , ein Svpha , Spiegel , eine Standuhr ,
Küchen « und andere Geräthe ic . öffentlich meistbietend gegen gleich baare

Zahlung versteigern .

Biebrich , den 31 . Juli 1856 . Der Bürgermeister .
17 Reinhardt .



, ( m
N o t t z e n .

m
Heute Montag den 4 . August Vormittag - 9 Uhr anfanaend :

a3er | dgernng öo
^ Arbeiten und Lieferungen auf dem Artillerie » Bureau .

3887

3889

n

3751

3892

5 fr .
4 „

10 ,
7 „

3 ( uf dem Comptoir des Unterzeichneten werden alle
Arten Staatspapiere und Anlehensloose umge¬
setzt , und deren verfallenen Zinsabschnitte und Gewinnste
zu den TageScoursen eingelößt .

Raphael Herz Sohn ,

Glare - Handschuhe und Herrnhalsbinden
habe ich wieder eine Sendung in schönster SluSwahl erhalten .8888 Ferdinand Miller , Kirchgasse ^ Ro . 30 .

Thee
ln den verschiedensten Sorten zu 1 fl . 42 fr . bis 5 fl . per Pfund
, n anerkannt vorzüglicher Qualität bei
3890 CarlBer gtn ann Willwe , Langgaffe 26 .

John Heiffor ’
s Anny Razors .

J . 8 . 6 old Schmidt ’
s Streichriemen ,

« antschuckkamme jeder Art
lind wieder vorräthlg bei Dom , JSangiorgio , Webergass « No . S .

Saalgaffe Ro . 2 ist ein WächtWmd zu verkaufet

s .
Glück auf !

JHES ? Jv b
, ll9 in kaufen und ganz für eiiun Gesellschaftsbetrieb

tndem eine der Bleierzgruben bereits 3 Erzgange von 10 - 24 Zoll
aufweiset . — Auch kann auf Verlangen ein Eompler von 12

b0bd Sieben werden . Der Eigenthümcr bittet

m
frant0 iu " ^ agen in dem Publicistischcn Bürea «

zu rvieovaven .

. . per Pfund
‘ • » u

per Pfund 6 , 8
*

10 ,
"

12 , 14
"

hei • / . JPh . Steinerner , Marktstraße .

3 » ftischer Sendung eingetroffen :

MaiSgries . . .
MaiSmehl . . .
Reismehl . . .

r GerstearieS .
ftisch geschälte Gerste

3891 r



Cursaal zu Wiesbaden .

Heute Montag den 4 . August
im grossen Saale

grosses

Vocal - L Instrumental - Concert
zum Besten

der hiesigen Kleinkinder ■ Bewahranstalt ,

unter gefälliger Mitwirkung

der Fräulein Louise Tourny aus Frankfurt a . M . , des Herrn

Hof - Opernsängers Schütky aus Stuttgart , des Herrn Pianisten

Lutz aus Frankfurt a . M . , des Herrn Concerlnieisters Baldenecker ,
der Herren Orchestermitglieder Grimm und Arnold , des Herrn

Hauthoisten Gies , sowie des gesammlen Militärmusikcorps unter

Leitung des Herrn Capellmeisters Stadtfeld .

Grand Concert an böndfice de l ’ ecole gardienne .

Programm .

1 . Ouvertüre zur Oper „ la , Dame Manche “ von Boieldieu .
2 . Arie der Alice aus „ Robert le diable “ ( E dur ) von Meyer beer ,

vorgetragen von Fräulein Tourny .
3 . Fantasie - Capriee für die Violine von Vieuxtemps , vorgetragen

von Herrn Baldenecker .
4 . Der Wanderer von Schubert , vorgetragen von Herrn Schütky .
5 . Clarinett - Concert von C . M . v . Weber , vorgetragen von Herrn

Gies , Mitglied der hiesigen RegimentsmusiK .
6 . a ) „ Das sanfte Joch “ | Lieder von Gollmick , vorgetragen von

b ) „ Der Frühling “ i Fräulein Tourny .
7 . Quintett von Hummel für Piano , Violine , Alto , Cöllo und Contrebass ,

vorgetragen von den Herren Lut » , Baldenecker , Arnold , Grimm
und Nehren .

8 . a ) Lied . aus „ Nisida “ von Carlo di Barbieri , \ vorgetragen von
b ) Altes Grenadierlied von Schütky , | Herrn Schütky .

Billets zum Subscriptionspreis :

Sperrsitz ä 1 fl . 30 kr ., im Saal ä 1 fl . sind in der L . Schal lenherg
’schen

Hof Buchhandlung und bei Madame Saniio in der Colon nade
"

des Cursaals
zu haben . An der Cassc kostet Sperrsitz ä 2 fl . , im Saal ä1 fl . 30 kr .

Anfang prfteis 1 Uhr . 329



Heut e Abend 3893

Schützen - Versammlung
bei Ue1nrI « I > int Bayerischen

'

Hof .

Heute Montag

Harmonie - Musik
3894 r - i II . 1Ingel .

Werothal - Muhle
am Fuße des Ncrobergs .

verabreicht
' ' ^ ' ' ' ' ^ ^ rischnngen wird auch vorzügliches Flaschenbier

Sniflanfl durch den Garten ober dem Hause , 3723

Nassauer Hof in Mosbach .

| to Eröffnung der Nhringnuer Eisenbahn
( Wiesbadener Gesellschaft )

. Öa " ’ e Gegend so freudigen Ereignisses
2a

Nhc . ngauer Wei . . , die Flasche z «
24 En Anst . ch genommen , wozu höflichst eiuladct
3895 M.1 _ 11 _ 1 < V1 flä » •

Bei Herrn Maschinist Fausel an der Lchivälbacher Chaussee ist eine
flute Drehbank zu verkaufen .

'
3900

. . . ? ^ °? bhündchcn ( W ^ chwhRare ) ist billig zu verkaufen .
in oer isrpcd . d . Bl .

_____________ 39q |

? vcrrd,tr Zeit einen
^

Karst bei wirgellcheVha t ,
SIE ’S1

’"
r

® ä be n ' ictrr »urnckzubringen , da ich sonst andere
Magregeln ergreifen muß .
3902 Peter Tchleim , Stemgaffe No . 23 .

r
Biebrich .

Hcute Montag den 4 . Augusti Neu Sanerkraut und Leberklös
®! ? L

__
bei Wilhelm Haßloch .

V * Morgen Gerste ist auf dem Halmen zu verkaufen bei
3392 _______ ______________ H Henckler , Goldgasse No . 5 .

b
3I/ * ^ tithen sehr schöne Gerste ist auf dem Halmen zu verkaufen bei

___ Fr . Urban .
Ein guter halber Morgen vorzüglich stehender Rothwaizen ist auf

^ .dem Halmen zu verkaufen . DaS Nähere kleine Wcbcrgasse No 5 . eine
Stiege hoch . 3S99



Ein kleines Barbet - Hündchen , englische Race , mit röthlich langen
Haaren , hat sich vor einigen Tagen verlaufen . ES wird gebeten , dasselbe
gegen eine Belohnung im Bären dahier abzugeben . 3903

Verloren .
Von den Cursaalanlagen in den Europäischen Hof ist eine schwarze

Spitzen Mantille verloren worden , welche man gegen eine Belohnung
daselbst abzugeben bittet . 3904

Stellen - Gesuche .

Ein Mädchen , daS alle häusliche Arbeiten gründlich versteht , sowie
kochen kann und gute Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle . Daö Nähere in

der Erped . d . Bl . 3905

Eine gesunde Schenkamme sucht eine Stelle . Näheres im Gasthaus zum

Nassauer Hof in Hochheim . 3906

Ein mit guten Zeugnissen versehenes starkes Mädchen , das kochen und

alle Hausarbeiten verrichten kann , wird gesucht . Wo , sagt die Erpedition
dieses Blattes . 3907

Gesuch eines soliden Stubenmädchens , welches fein waschen und bügeln
und gut nähen kann , auch dabei alle HauSgeschäfte versteht . Nur mit

guten Zeugnissen kann man sich melden Kuranlagen No . 5 . 3876

Ein solides fleißiges Mädchen vom Lande , daS Liebe zu bereits erwachsenen
Kindern und Sinn für Reinlichkeit und Ordnung hat , neben der Hausar¬
beit auch nöthigen Falls die Behandlung von Vieh versteht , wird gegen
einen Lohn von

'
50 bis 60 fl . per Jahr gesucht und kann sogleich eintreten .

Gute Attestate werden verlangt . Nähere - in der Erved . d . Bl . 3844

Ein junges gebildetes , den höheren Ständen angehöriges Frauen¬

zimmer , empfiehlt sich als Gesellschafterin oder Begleiterin auf Reisen bei

einer Dame oder Familie , überhaupt zu einer passenden Stellung unter den

bescheidensten Ansprüchen . Franco Briese mit Adresse A . M . No . 50

befördert die Erpedition d . Bl . 3781

Ein Mädchen , daS sich aller häuslichen Arbeit unterzieht , sucht eine

Stelle . Näheres MichclSberg No . 24 . 3848

Eine Köchin , die ihr Fach gründlich versteht und die besten Zeugnisse
besitzt , sucht eine Stelle und kann in 10 bis 14 Tagen eintreten . DaS

Nähere auf dem AuSkunftö - und GeschäftS - Comptoir von PH . M . Lang ,

Langgasse No . 3 . 3845

Ein solides Mädchen , welches französisch spricht und in allen weiblichen

Handarbeiten , sowie im Frisiren erfahren ist , wünscht eine derartige
Stelle . DaS Nähere auf dem Auskunft - « und Geschäft - - Comptoir von

PH . M . Lang , Langgaffe No . 3 . 3846

Langgasse No . 9 ( neben der Post ) ist ein möblirteö Zimmer nebst Cabinet

an Kurfremde zu vermicthen . 3908

Schwimmbad im Nerothal . Am 2 . Mitt . 4 Uhr : Wafferwärme 20 ° R . 237

Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 1 . Juli , dem Herzoglich «» Geh . Hofrath und Professor vr . Jlart

Remigiu « Freseniu « dahier ein Sohn , 91 . Theodor Wilhelm . — Am 6 . Juli , dem
Damenschneider Johann Philipp Diefenbach , B . zu Weheu , eine Tochter , 91 . Mari «
Wilhelmine Clara Christiane . — Am 6 . Juli , dem h . B . und Recht «practicanten Anton

Mathia « Kamberger ein Sohn , R . Konrad Friedrich Karl . — Am 10 . Juli , dem h . B ,
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greife der Lebensmittel für die laufende Woche .
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D i e Marzipan - Lifc .

( Fortsetzung au < Nro . 178 . )

Des Schreibers Ferencz Antwort war kurz , ernst , gemessen ; mit gepreßter
Stimme , auS deren Klang das Ohr der Liebe unterdrückte Thränen heraus -

hörte , berichtete er ihr das harte Urtheil , das ihr Vater ihm gesprochen ,
und schloß mit zärtlichen Abschiedsworten und heißen Segenswünschen für
die Zukunft der Geliebten , wenn auch die seine für immer vernichtet und

ein früher Tod fortan das einzige Ziel sei , dem er noch hoffend entgegen -

schaue !

Die Wirkung , die diese Worte auf Czenczie ' s thatkrästige und feurige
Seele machen mußten , war eine wohlberechnete gewesen . Einen Moment

von Schreck und Schmerz überwältigt , raffte sie sich bald empor , schloß ihn
in ihre Arme und fragte ihn , ob er an ihr zweifle , ob sie ihm nicht Treue ,
unverbrüchliche Treue verheißen , ob er sie für wortbrüchig halten könne , und

durch das schmerzliche Lächeln , mit dein Ferenc ; diese Frage erwiederte , nur

noch mehr bewegt und erregt , überhäufte sie ihn mit Liebkosungen und

Vorwürfen und schwor ihm zu , sich noch heule ihrem Vater zu Füßen zu

werfen und vor aller Welt zu gestehen , daß sie ihn liebe , daß sie ihm , nur

ihm angrhöre und daß nicht Drohung , Gewalt noch jahrelange Trennung
ihr Herz jemals dem seinen entfremden könnte ! Diesem Ueberströmen der

Leidenschaft setzte Ferencz das düstere Schweigen hoffnungslosen Schmerzes ,
die dumpfe Ruhe der Verzweiflung entgegen .

Was ihre Bitten fruchten würden ? fragte er sie endlich ; ob sic meine ,
der stolze Horvath werde im Handumkchrcn sich entschließen , dem von der

Straße aufgelesencn Schreiber die reiche Erbtochter in die Arme zu werfen ?

ob sie die besten Tage des Lebens , den Frühlung ihrer Jugend vertrauern

wolle , um ihm nach jahrelanger Trennung endlich über dem Grabe ihres
Vaters die Hand zu reichen ? Rein , hier gelte es , jede Selbsttäuschung sich
fern zu halten ; nur ein Mittel gäbe es , die berechtigte Forderung ihrer
Herzen roher Willkür gegenüber durchzusetzen und den Vater zum Glücke

seines Kindes zu zwingen und dieses eine Mittel — er zögerte es aus¬

zusprechen , endlich sprach er es doch aus — dies ein Mittel sei — Flucht
aus dem Vaterhause ! —

Czenczi , schon in der Wiege der Mutter beraubt , hatte sich während
der häufigen und langwierigen Reisen des Vaterö und bei dem geringen
Ansehen , das die alte Margit dem feurigen , lebhaften Sinne des jungen
Mädchens gegenüber zu behaupten vermochte , frühzeitig zu großer Ent¬

schiedenheit des Willens und seltener Selbständigkeit des Geistes entwickelt .

Zwang und Willkür waren ihr verhaßt , aber so heilig berechtigt sie sich

fühlte , ihr Glück auf eigenem Wege zu suchen und zu finden , ebenso innig
überzeugt war sie auch , daß dies nicht auf Kosten Anderer , am wenigsten
auf die ihres raschen und hcftigen , aber sie so zärtlich liebenden Vaters

geschehen dürfe . Es war ein harter Kampf , den Ferencz zu kämpfen hatte ,

dis dasPflichtgefühl des Kindes dem Drange der Leidenschaft erlag ; endlich
aber siegte er doch . Die Flucht wurde beschlossen und als der geeignetste Zeit¬

punkt sie anzutreten die erste Nacht festgesetzt , die auf Horvath ' s Abreise

nach Ofen folgen würde , weil sie dann hoffen durften , wenigstens die ersten

Tagen unverfolgt zu bleiben . ( Forts , folgt . )

( Hierbei ein « Beilage .)



Wiesbadener

Montag

3883

( Beilage zu No . 181 ) 4 . August 1856 .

Apollokerzen per PaqüesM ( r .

-

fl * * • * • MeOiemer , ass4

imb G ' h ' imnlff , dcS borfigcn Srribms .
’ rÄrVo L "

L - * * “ “ « * " » •

m - ääää str, - $ k

lesen hi Deutschland — Tic Crnnm > cs
"

t ? »
und Eoriolan . — Horde .

- Ans dem Wege nach Zombnra -
~ Gin Gasthaus ,

seines Diner . — Jnauauralion
' » der Dachrinne herab . — Ein

• “ »JM « s « ,,r . - SÄjÄJ *
,
- 6 * ' 6 - f» rg . -

Die Reclame . — @ inf Berordnuni
On «« n . — Kurze Heil danach . —

^ afen . - Die Stadt Homburg . - - Die Spielsäle
" ^ ' Rutschen

— Eine terarische Studie — Tic n - cPlfl,alc - ~ Die Croupiers .
Werber . - Das Spie -

“ $ ic Asfil ' irteu . - Die

8 ® » ^ « $ 6aies ^ eu

Ausstellung von Vemälden
Leden Taz , von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr

im Saale des Theaters .
Dn - Gemälde find von den besten Meistern , als : Rubens , van Dyck

Ostode , Renier re .
3

( * ' NtrittSpreis a Person <30 fr . 3882
@ Ml " ' "

leiduchhEuV » , u s « sm :
Pall / CnthhUnngen aus



Naturhistorisches Museum .

Daö naturhistorische Museum ist täglich ( Sonntag ausgenommen )

von 2 — 5 Uhr Nachmittags dem Publikum geöffnet .

431 Der Vorstand .

Wirkliche Photographien
werde ich während meines Aufenthalts hierselbfl , sowohl nach dem Leben »

als nach Büsten , Oelgemälden und Daguerrevtypcn ( letztere in vergrößere
tcm Maßslabe ) , die sich alle durch Schärfe und Klarheit auözeichnen , an¬

fertigen .
Atelier bei Herrn G . Bögler , Markt No . 10 , gegenüber

dem Palais . Sitzungszeit von S Uhr Morgens bis 5 Uhr AbcndS .

von Jteguelin ,
3677 Photograph auS Paris .

< In der Unterzeichneten ist zu haben : >

l Karte der Umgegend von Wiesbaden . >

I
Ausgenommen von der Herzoglichen Militärschule und herauSgegeben E

von H . Werren , Herzog ! . ArtiUcrie - Haupimann . €

Preis in Carton 1 fl . 12 fr . D
Colorirt . »

1 dir . II . Hreidel ’
sche Buchhandlung . >

Bekanntmachung .

Unterzeichneter empfiehlt sich in allen Korbarbeiten , als : Blumen¬

tische , Sessel , Sopha , Papierkörbe , ArbeitSkörbc , Korbwiegen , lackirie

Handkörbe , sowie alle Reparaturen aus ' S pünktlichste zu besorgen und bittet

seine geehrten Gönner um geneigten Zuspruch .

Franz Gille ,

3837
___

Metzgergasse No . 28 .
__

Eine große Partie Damenkörbchen werden , um damit gänzlich aus «

zuräumcn , um die Hälfte dcS Einkaufspreises verkauft bei

3752 Boni . JSangiorgio , Webergasse 9 .

MrSnner ’ s Fleckenwasser , 2 Loth 8 fr . und 8 Loth 20 fr ,
ächt CölnischeS Wasser von Joh . Maria Farina gegenüber dem

JülichS « Platz empfiehlt
3768 Ehr . Wolff , Hof - DrechSler .

Rührer Osenkohlm
von gröbster und bester Qualität direkt vom Schiff in Biebrich offerire ich

hiermit allen verehrlichen Eonsumenten dieses ArlifelS zu billigem Preis .

3758 Hch . Heyman .



(Sinern Hochgeehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige . bafi ft *
mein Schönfärberei - Geschäft jetzt in der unteren Friedrichstraße
No . 38 bet Herrn Sattlermeister Dorfelder befindet und mache zugleichdarauf aufmerksam daß auch schwarze Zeuge ( Seide und Wolle ) in braun
und grün umgesärbt , sowie Trauerzeuge in Parthien in 3 bis 4 Tagen
gut gefärbt wieder zuruckgeliefert werden .

J

3880
--- -- ---- --- - l ' ü Vnuyel .

Nach Amerika und Australien
über Uverpool und Havre jPw

m,rr„ Snttri^ ne,e regelmäßig jede Woche Auswanderer zu den
billigsten Preisen und unter den vortbeilhaftesten Bedingungen .

198l
*/ . Ä . Lembach in Biebrich ,

General - Agent der „ Union “
für Nassau .

Fürth
| 3886 neue Colvnnade No . 17 — 18 .

3823

roben Westphälinger Schinken . Ham -
burger Rauchfleisch , alle Sorten geräucherte Würste in bester Qualität
W ? bei ff . malern .
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JPoil de Ohevre . .
Jylousseliit de laine

schwarze Seidenzeuae .
achte Thibets . . . .
Mjiister ......
Toll du nord

Kleid von 4 fl . au , A
von 6 fl . an ,
ju 2fl . 30 fr , H

Reines Schweineschmalz
— ----

be > . J . Ph . Keinrmer , Wrrktstraße .

hi ? rt
<ä ! Jk

® br? e ’
tS

Parmesan . , Chester -, Kräuter - und Schweizerkäsin vorzüglicher Qualitäi empfiehlt
Chr . Kit sei l Wiltwe .

..... u
" upfiehli Lazarus

zu 4 n . 5 fl . , x

zu 3 fl . 30 fr . , Ä

iu 12 fl . ,
«

von 6 fl . an , $
z » 4 fl , L
zu 2 fl . 30 fr . %

Beste Schweizer Schmelzbutter
be > > * / « • Hetnemer , Marftstraße . 3822

. . Hedwig Hertz < Pianistin und Liederkomponistin aus Berlin
während der Badesaison im Gesang und Piano Unterricht zuertheilen . Meine Wohnung ist Lvilijenstraße No . 6 . 8850

Billige Kleiderstoffe
rtranjöftfdK Jaeonet #
wollene Barege . .
eranzöfilfche Kattnne



Herrnkleider werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden seiden ,
noch Geruch anuehmen ; auch werken dieselben geflickt bei
3624 Ad Jung , Herrnmühlweg 9 ? o . 11 .

Ich bringe die geruchlose Entleerung der AbtrittSgruben In empfeh¬
lende Erinnerung ; auch übernehme ich alle herrschaftlichen , Staats - und

städtische Entleerungen der Gruben auf daö ganze Jahr .
3617

_________________________
C . Jäger .

Zu vermiethen
ein kleines Landhaus mit Garten in den Kursaal¬
anlagen gelegen , sogleich oder auch später zu be¬

ziehen .

Das Nähere auf dem Commissions - Bureau von

269 C Leyendecker Comp .

In meinem arr der Schmal dach er Chaussee
belegenen Landhause ist die Parterre - Wohnung ,

bestehend aus 5 geräumigen Zimmern , Mansarden ,

Küche , Dachkammern , Keller , Trockenspeicher ,
Garten und allen sonstigen Bequemlichkeiten , zu
vermiethen und kann diese Wohnung gleich oder

auch am 1 . October d . I . bezogen werden .

38 ^ 6 Anton Kogler .

Assisen , III . Quartal 185 (L

Heute Montag den 4 . August .

Anklage gegen Catharine Schmivt von Cronberg , 16 Jahre alt , Tag -

löhnerin , wegen Schriftfälschung
Präsident : Herr Hofgerichtsrath Trepka .
Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reichmann .

Vcrtheidiger : Herr Procurator Schenk .
( Dieser , sowie alle übrigen im laufenden Quartal noch zur Verhandlung

kommenden Anklagen werken ohne Geschworne abgeurtheilt . )

Verhandlung vom 2 . August .

1 ) Der wegen Verführung zur Unzucht angeklagte Peter Schreiner
von Niedernhausen wurde von den Geschworncn für schuldig befunden und
von dem Asstsenhofe zu einer Zuchthausstrafe von 4 Jahren unter Nieder¬

schlagung der Kosten verurthrilt .
2 ) Der wegen Schriftfälschung , dermalen flüchtige , angeklagte Sebastian

Görz von Schwickershausen wurde von dem Assisenhofe deS Verbrechens
für überführt erachtet und In contumaciam zu einer CorrrctionShauSstrafe
von 1 Jabr und in die Kosten verurtbeiit .

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schelltnberg .
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